
Besuch beim Waffen- 
systemunterstützungs-
zentrum 2
Nach dem sehr gelungenen Besuch 

im Jahre 2022 war der Freundes-
kreis Luftwaffe erneut in Diepholz zu 
Gast. Die Sektion Wunstorf hatte zur 
Besichtigung dieses vielseitigen Stand-
ortes eingeladen. Sehr freundlich und 
engagiert wurde uns wieder ein Teil 
der Fähigkeiten und Aufgaben gezeigt. 
Eine Hauptaufgabe ist in Diepholz die 
Materiallagerung und -verwaltung für 
alle Teilstreitkräfte. In 20 Hallen und 
betreut von rund 160 zivilen wie mili-
tärischen Mitarbeitern werden hier et-
wa 96 000 Artikel und Ersatzteile ge-
lagert.

Das Highlight an diesem Tag war 
sicherlich die Flugplatzfeuerwehr. Et-
wa 50 Feuerwehrleute sind rund um 
die Uhr einsatzbereit, um alle anfal-
lenden Lösch-, Rettungs- und Hilfe-
leistungsaufgaben zu erfüllen. Unter-
stützt von drei Löschfahrzeugen Z6 
sowie einem Rüstwagen und weiteren 
Fahrzeugen ist ein schneller Einsatz 
möglich. Während des Flugbetriebes 
verbleiben den Einsatzkräften nur 60 
Sekunden. um an den Unfallort zu ge-
langen. Der Alltag verläuft allerdings 
ruhiger mit Fortbildungen und Kon-
trolltätigkeiten am Standort.

Mit nicht weniger technischem 
Einsatz zeigten sich die Luftwaffenpi-
oniere. Um nach Angriffen auf Flug-
plätze die Pisten wiederherzustellen, 
stehen ihnen diverse Baumaschinen 
und Fahrzeuge zur Verfügung. Nach 
vier Stunden soll mit provisorischen 

Hilfsmitteln eine Schadfläche von 
rund 2000 Quadratmetern wieder be-
fahrbar sein. 

Gänzlich ohne aufwendige Tech-
nik stellte sich die Hundestaffel vor. 
26 Hundeführer mit ihren Tieren (zu-
meist belgische Schäferhunde) stehen 
in Diepholz bereit. Nach der Ausbil-
dung in Ulmen/Eifel werden sie zur 
Verstärkung bei Patrouillen, aber auch 
als Spürhunde etwa für Sprengstoffe 
eingesetzt. Selbst zum Aufspüren von 
Corona-Erkrankten sind einige Hunde 
ausgebildet. Diensthunde sind aktuell, 
wie auch in allen bisherigen Auslands-
einsätzen, beteiligt.

Sehr geehrte Leserinnen  
und Leser, verehrte Mitglieder!

Zum Zeitpunkt des Erschei-
nens dieser Ausgabe der 
FLUG REVUE haben wir die 
Mitgliederversammlung 2024 
schon hinter uns. Die Ent-
scheidungen, die dort getrof-
fen wurden, kann ich hier 
wegen des frühen Redakti-

onsschlusses natürlich noch nicht ansprechen. 
Aber ich kann mich für Ihre aktive Unterstüt-
zung und Ihr Interesse an der Vereinsarbeit 
im Namen des Vorstands bedanken.
In der letzten FLUG REVUE konnte ich von 
der erfreulichen Entwicklung in unserer lan-
ge Zeit verwaisten Sektion Dresden berich-
ten; nach der Einsetzung des neuen Sektions-
leiters Fred Künzel nimmt das Vereinsleben 
spürbar Fahrt auf. Ich wünsche der Sektion 
einen guten Start in eine lebendige Zukunft.
Doch auch in Berlin geht es erfreulich weiter. 
Der Vorstand des Freundeskreises Luftwaffe 
hat im März eine neue Sektionsleitung mit 
Dr. Jörg Tänzer an der Spitze eingesetzt. Er 
wird von Joachim Schwerdt als Stellvertreter 
unterstützt. Die Beauftragung erfolgte im 
Rahmen eines Sektionstreffens in den Räum-
lichkeiten der Flugbereitschaft BMVg, Au-
ßenstelle Tegel, wo wir alle auch noch einen 
Blick auf die alternden VIP-Hubschrauber 
AS532 Cougar werfen konnten. Auch dieses 
Muster bedarf dringend der Ablösung, wobei 
noch nicht feststeht, welcher Typ die Nach-
folge antreten wird. Die Verlegung der  
Außenstelle an den zukünftigen Standort der 
Mittelstrecke am Flughafen BER ist ebenso 
noch nicht endgültig terminiert. 
Was mich besonders beeindruckt hat, war 
das Engagement, mit dem das Personal der 
Flugbereitschaft unseren Besuch gestaltet 
und unterstützt hat. Da war nichts zu spüren 
von Frust über unklare Zukunftsperspekti-
ven, sondern vielmehr Optimismus. Gut ge-
fallen hat mir auch die Stimmung im Kreis 
der Besucher. Wir haben sogar neue Mitglie-
der für den Freundeskreis gewinnen können. 
Das lässt für die Zukunft hoffen.

Mit freundlichen Grüßen,
Hermann Muntz, Brigadegeneral a. D.

Editorial

Zum Geburtstag
Im Namen des Vorstands gratuliert Präsident Hermann Muntz den folgenden Jubilaren, 
die im Juni Geburtstag haben, ganz herzlich:

Erwin Doehring (87), Steffen Dörfer (60), Friedrich Wilhelm Ehmann (86),  
Jürgen Emlich (84), Günther Kimmel (85), Peter Pape (80), Roger-M. Pring (80), 
Wolfgang Küpper (89), Jochen Ozorkiewicz (70), Fred Schneider (83),  
Hans-Joachim Straßburg (84), Phoc-Huu Tran (70)

Der Vorstand gratuliert nachträglich außerdem Josef Esser ganz herzlich zum  
70. Geburtstag.

ANDRE TSCHÖRTNER

Die Sektion Wunstorf war wieder  
in Diepholz zu Gast, wo auch die 
Feuerwehr vorgestellt wurde.
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Sektion Berlin
„Nicht nur bei den Starrflüglern 
der Flugbereitschaft können wir 
den VIPs während dienstlicher 
Flüge einen Espresso anbieten 
– das geht auch in der Cougar 
AS532!”, erwähnte stolz die 
militärische Flugbegleiterin der 
Hubschrauberstaffel bei der 
Vorstellung des Auftrages der 
Drehflügler des abgesetzten 
Bereichs Berlin-Tegel. Mitglieder der Sektion Berlin des Freundeskreis Luftwaffe und Vertreter des 
Vorstandes erhielten von Hauptfeldwebel Carsten U. einen umfassenden Einblick in den Flugbetrieb 
der Hubschrauberstaffel und konnten einen VIP-Flugstart einer der Cougars von der technischen 
Vorbereitung über das Roll-out bis zum Abheben der Maschine beobachten. Anschließend fand im 
Kapitänszimmer der Hubschrauberstaffel eine Versammlung der Sektion Berlin statt. FkLw-Präsident 
Hermann Muntz ernannte dabei den neuen Sektionsleiter für Berlin, Dr. Jörg Tänzer, und seinen 
Stellvertreter, Joachim Schwerdt, der schon einmal die Sektion geleitet hatte. Muntz erläuterte den 
Anwesenden den Auftrag des Freundeskreises Luftwaffe e.V., als Bindeglied zwischen der Luftwaf-
fe und der Bevölkerung gerade in der Zeitenwende zu wirken. Sektionsleiter Tänzer stellte im An-
schluss die vorläufige Berliner Veranstaltungsplanung vor, die zusammen mit der Sektion Wunstorf 
ausgearbeitet wurde. Darin vorgesehen ist unter anderem der Besuch des Flughafens Tempelhof 
am 18. Mai sowie die Mitwirkung am Flugplatzfest in Berlin-Gatow am 2. und 3. September. 
                   Dr. Jörg Tänzer

Freundeskreis Luftwaffe: Aufnahmeantrag 
siehe Kleinanzeigenmarkt

Präsident 
Brigadegeneral a. D. Hermann Muntz 
E-Mail: praesident@fklw.de 

Vizepräsidenten 
Diplom-Ingenieur Stefan Klopp 
Diplomkaufmann Markus Riedel 
Vertriebsdirektor Clemens Teuchert

Generalsekretär 
Chris Scheumann 
Tel.: 0163/9265815 
E-Mail: generalsekretaer@fklw.de

Schatzmeister 
Jürgen Jaacks 
Tel.: 02203/800398 
E-Mail: finanzen@fklw.de

Referentin für Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit 
Petra Uhlherr 
Tel.: 02203/800397 
E-Mail: presse@fklw.de

Präsidium

Mitgliederverwaltung, Finanzver - 
waltung, allgemeine Administration: 
Verwaltungsleiterin: Petra Uhlherr 
Tel.: 02203/96191-28 
E-Mail: verwaltung@fklw.de

Veranstaltungen Planung/Anmeldung: 
Veranstaltungsreferent: Eberhard Grell 
E-Mail: veranstaltungen@fklw.de

Sektion Bensheim
Leitung: Jürgen Sanner 
Stellvertretung: Dr. Thomas Wagner 
Tel.: 02203/96191-22 
E-Mail: bensheim@fklw.de

Sektion Berlin
Kommissarische Leitung: Dr. Jörg Tänzer 
Komm. Stellv. Leitung: Joachim Schwerdt 
Tel.: 02203/96191-25 
E-Mail: berlin@fklw.de

Sektion Dresden
Leitung: Fred Künzel 
Stellvertretung: derzeit nicht besetzt 
Tel.: 02203/96191-24 
E-Mail: dresden@fklw.de

Sektion München
Leitung: Dr. Klaus-Jürgen Schmidt 
Stellvertretung: Heinz Gerrits 
Tel.: 02203/96191-27 
E-Mail: muenchen@fklw.de

Sektion Nörvenich
Leitung: Marc Rosenkranz 
Stellvertretung: Petra Uhlherr 
Tel.: 02203/96191-26 
E-Mail noervenich@fklw.de

Sektion Wunstorf
Leitung: Esther Bruns 
Stellvertretung: Andre Tschörtner 
Tel.: 02203/96191-23 
E-Mail: wunstorf@fklw.de

Geschäftsstelle + Sektionen

Termine

Sektion München
13. Juni 2024: Messerschmitt Me 210 – Das  
Rüstungsfiasko eines Kampfflugzeuges im Zwei-
ten Weltkrieg, vorgestellt von Peter Schmoll
Die Anmeldung ist ausschließlich über die  
Sektion München möglich. Per E-Mail  
muenchen@fklw.de oder Tel: 02203 / 96191-27

Sektion Bensheim
20. Juni 2024: „Die deutsche Raketenflugab-
wehr – eine technische Betrachtung von den 
Anfängen bis heute“. Vortrag von Dr. Thomas 
Wagner, Beginn 18:30 Uhr
Die Anmeldung ist ausschließlich über die  
Sektion Bensheim möglich. Per E-Mail  
bensheim@fklw.de oder Tel: 02203 / 96191-22

Sektion Berlin
8. Juni 2024: Tag der Bundeswehr beim  
Hubschraubergeschwader 64 in Holzdorf/ 
Schönewalde 
Bei entsprechendem Interesse kann ein  
gemeinsamer Transport nach Holzdorf/ 
Schönewalde organisiert werden.
Die Anmeldung ist ausschließlich über die 
Sektion Berlin möglich. Per E-Mail  
berlin@fklw.de oder Tel: 02203 / 96191-25

Sektion Dresden
10. Juni 2024: Sektionstreffen im BwVZ  
Dresden (15:00 – 17:00 Uhr)
Die Anmeldung ist ausschließlich über  
die Sektion Dresden möglich.
Per E-Mail dresden@fklw.de oder  
Tel: 02203 / 96191-24

Hilfsflüge des LTG 62 nach Ägypten
Schon früh am Morgen um 06:30 Uhr wurde die A400M mit der Kennung 54+05 im Auftrag des 
Auswärtigen Amtes mit medizinischer Gerätschaft beladen. Die Ladung bestand aus neun Paletten 
mit einem Gesamtgewicht von 7,6 Tonnen; hauptsächlich handelte es sich um Inkubatoren (8), 
Beatmungsgeräte für Neugeborene/Kleinkinder (50) und Patientenmonitore für die Intensivsta-
tionen (100). Der Sonderflug startete mit der Pilotin Leonie um 08:28 Uhr direkt nach Kairo, wo 

der deutsche Botschafter Frank Hartmann 
die Ladung entgegennahm. Die Medizinge-
räte sind für Patienten aus dem Gazastreifen 
bestimmt. Die Maschine kehrte am Nachmittag 
wieder zum LTG 62 zurück. Im Rahmen der 
„EU-Luftbrücke“ starteten nach diesem ersten 
Hilfsflug im Dezember noch weitere Hilfsflüge 
der Bundeswehr. Petra Uhlherr
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